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UNSERE WIRTSCHAFTS-
SCHULE 
FÜR PRAXISNAHES LERNEN

„Bayerns Kultusminister Prof. Dr. Michael Piazolo hat die Einführung einer 6. Jahrgangsstufe an der Wirtschaftsschule als 
Regelangebot zum Schuljahr 2020/2021 beschlossen. Mit der Entscheidung, die Wirtschaftsschule auszubauen, ist das 
Ziel verbunden, die berufl iche Bildung und im Besonderen die Wirtschaftsschule weiter zu stärken.“  
(Quelle: https://www.km.bayern.de/ministerium/schule-und-ausbildung/schularten/wirtschaftsschule.html) 

UNSER ZIEL DER WIRTSCHAFTSSCHULE:  
Die Wirtschaftsschule zählt zu den berufl ichen Schulen und vermittelt neben der allgemeinen Bildung vertiefte kaufmän-
nische Grundkenntnisse.  

Unsere staatlich anerkannte Schule verleiht einen Mittleren Schulabschluss (früher Mittlere Reife) mit sehr hohem Praxis-
bezug. Damit sind wir für viele Schüler eine echte Alternative zur Realschule. 

Für unsere Absolventen bedeutet dieser Abschluss: 
• grundsätzlich freie Berufswahl 
• Erleichterung beim Einstieg in kaufmännische oder verwaltende Berufe 
• Übertritt an die Fachoberschule (bei Vorliegen der Zugangsvoraussetzungen) 

GANZTAGSSCHULE UND GANZTAGSKONZEPT 
Als Münchens erste Ganztagsschule kann die SABEL 
Wirtschaftsschule auf eine fast 60jährige Erfahrung 
im Ganztagsbetrieb zurückblicken. So bildet unser 
bewährtes Ganztagsmodell bis heute das Rückgrat 
unseres Schulkonzepts.  

Mit unserem Ganztagsmodell können wir Übungs-
stunden anbieten, in denen das tägliche Auf-
gabenpensum nochmals bearbeitet wird. Durch 
eine Gruppen-Aufteilung gehen wir auf die un-
terschiedlichen Leistungsniveaus und den indivi-
duellen Förderbedarf innerhalb einer Klasse ein. 
Mit abgestimmten Übungen und unserem SABEL 
Therapiezentrum können auch Schüler mit Teillei-
stungsstörungen wie Legasthenie und Dyskalkulie 
erfolgreich lernen. Dank der erhöhten Wochenstun-
denzahl durch die Ganztagsschule haben wir genü-
gend Zeit, den Lehrplan problemlos umzusetzen. 

Zudem gewährleisten die Übungsstunden, dass 
versäumter Stoff - etwa durch einen Auslandsauf-
enthalt oder eine Klassenfahrt – nachgeholt wird 
und keine Lücken entstehen. 

Im Rahmen der Ganztagsschule fi ndet auch eine in-
tensive Vorbereitung auf die Abschlussprüfung statt 
– mit großem Erfolg: Im Durchschnitt schließen die 
Schülerinnen und Schüler unserer Ganztagsklassen 
um fast eine ganze Notenstufe besser ab. 

Unsere Wirtschaftsschule ist in sämtlichen Jahr-
gangsstufen eine Ganztagsschule. Die zweistufi ge 
Wirtschaftsschule kann alternativ auch im Halb-
tagsbetrieb besucht werden.

Fach Unterricht in den
Jahrgangsstufen/Klassen

Abschlussprüfung

2-stufi g 3-/4-/5-stufi g

Deutsch 10 und 11 6 bis 10

Pfl ichtfächer der 
Abschlussprüfung

schriftlich

Englisch 10 und 11 6 bis 10 schriftlich und mündlich

Betriebswirtschaftliche 
Steuerung und Kontrolle 

10 und 11 7 bis 10 schriftlich

Mathematik 10 und 11 6 bis 10 Wahl eines der beiden 
Prüfungsfächer

schriftlich

Übungsunternehmen 10 und 11 9 und 10 schriftlich, mündlich und praktisch

Religionslehre/Ethik 10 und 11 6 bis 10  

Im Fach Englisch erreichen Wirtschaftsschüler durch die 
Abschlussprüfung Level B 1+.

Sport 10 und 11 6 bis 10

Informationsbearbeitung 10 und 11 7 bis 9

Sozialkunde 10 –

Geschichte/Sozialkunde – 6 bis 10

Mensch und Umwelt – 6 bis 8

Musisch-ästhetische Bildung – 6 bis 8

Beispiel für einen Stundenplan einer Ganztagsklasse in der Jahrgangsstufe 8

Std. Zeit Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag

1. 8:15 - 9:00  Geschichte/  
Sozialkunde 

Deutsch Mathematik Musisch-ästhet. 
Bildung 

Projekt

2. 9:00 - 9:45 Geschichte/  
Sozialkunde 

Deutsch Deutsch 
Übung 

Musisch-ästhet. 
Bildung 

Projekt

3. 10:00 - 10:45 Mathematik 
Übung 

Projekt BSK 
inkl. LB 

Deutsch Rel. / Ethik

4. 10:45 - 11:30 Englisch Projekt BSK 
inkl. LB 

Rel. / Ethik Deutsch

5. 11:45 - 12:30 Englisch BSK Mensch & 
Umwelt 

BSK Mathematik

6. 12:30 - 13:15 Bewegung BSK Mensch & 
Umwelt 

BSK Mathematik

7. 13:45 - 14:30 Informations- 
verarbeitung 

Englisch  
Übung 

Individuelle 
Übung

Mathematik BSK 
Übung

8. 14:30 - 15:15 Informations- 
verarbeitung 

Sport Englisch Englisch 
Übung 

9. 15:15 - 16:00 Deutsch 
Übung 

Sport Englisch Mathematik 
Übung 



UNTERNEHMERISCH
HANDELN 
WIR FÖRDERN WIRTSCHAFTLICHES DENKEN UND 
HANDELN IM RAHMEN DER EUROPÄISCHEN UNION 

Europa im Unterricht 
Bei uns wird in allen Jahrgangsstufen mit dem Lehr-
plan Plus unterrichtet. Diese Lehrpläne gehen über 
das reine Wissen hinaus und haben stets konkrete 
Anwendungssituationen im Blick. 

Auf Wunsch können Sie aus folgenden Modulen 
unserer Europäischen Komponenten wählen: 

Bilingualer Zug
Im bilingualen Zug der Wirtschaftsschule wird der 
Unterricht in den Fächern Übungsunternehmen 
und Geschichte/Sozialkunde mindestens zur Hälfte 
in englischer Sprache unterrichtet. Im Vordergrund 
steht dabei die Thematik des Fachs – Englisch ist 
die Arbeitssprache. Die Ausdrucksfähigkeit und ak-
tive „Communication“ in der englischen Sprache 
haben Vorrang. Der bilinguale Unterricht verbindet 
den Erwerb von Fachkompetenzen mit dem Anwen-
den der Fremdsprache und führt damit zu einer soli-
den englischen Sprachkompetenz. 

Internationale Projekte
In jeder Jahrgangsstufe führen wir internationale 
Projekte durch. Grundlage hierfür sind für uns vor 

allem die eTwinning Plattform der Europäischen 
Union und das Erasmus Plus Programm. 
Die eTwinning Plattform bietet allen, die in einer 
Schule eines europäischen Landes arbeiten, eine 
eine Möglichkeit zu kommunizieren, kooperieren, 
Projekte zu entwickeln, und Teil einer der spannends-
ten Lerngemeinschaften Europas zu sein. Im Fokus 
der Erasmus+ Schulpartnerschaften stehen Begeg-
nungen von Schülerinnen, Schülern und ihren Lehr-
kräften. Die Projektarbeit widmet   sich Themen wie 
demokratischer Bildung oder der Vermittlung inter-
kultureller Kompetenzen und Toleranz in der Schule. 

Praktikum im europäischen Ausland
Der Wirtschaftsschulabschluss wird oft als eine Vor-
stufe des Berufsabschlusses bezeichnet, denn inter-
nationale Berufserfahrungen werden immer häufi ger 
als Teil des berufl ichen Anforderungsprofi ls benöti-
gt. Auslandsaufenthalte in der berufl ichen Aus- und 
Weiterbildung stellen eine hervorragende Mög-
lichkeit dar, internationale Berufskompetenzen zu 
erwerben. Teilnehmerinnen und Teilnehmer im Pro-
gramm Erasmus+ für die berufl iche Bildung erhalten 
die Chance, relevante internationale Erfahrungen im 
Rahmen eines Mobilitätsprojekts zu erwerben. 

EUROPÄISCH DENKEN
Deutschland kommt als eines der Gründerländer inner-
halb der Europäischen Union eine große Bedeutung zu. 
Wirtschafts- und Arbeitsräume innerhalb Europas sind 
verschmolzen. Unsere Jugend muss daher auf eine inter-
nationalisierte und globalisierte Arbeitswelt vorbereitet 
werden. Durch das Zusammentreffen verschiedener Kul-
turen sind zusätzlich interkulturelle Kompetenzen wichtig. 
Aus dem Leitmotiv der Europäischen Union „In Vielfalt 
vereint“ ergeben sich für unsere Wirtschaftsschule die 
folgenden Zielsetzungen: 

Wir fördern wirtschaftliches Denken und 
Handeln im Rahmen der Europäischen Union

• Unser Schulabschluss ist eine hochwertige Basis für 

weitere berufl iche Aktivitäten innerhalb Europas  

• Wir bereiten junge Menschen auf das Leben und 

Arbeiten in der Europäischen Union vor 

• Wir bauen Hemmschwellen ab, um die Mobilität in-

nerhalb der Europäischen Union zu ermöglichen oder 

zu verbessern 

Kurz: Unsere Schüler erfahren und erleben Europa

UNTERNEHMERISCH HANDELN 

Mit unseren Entrepreneur-Seminaren bringen wir 
den Unternehmergeist an die Schule. Wir wol-
len Schüler ermuntern, sich beispielsweise in den     
Familienbetrieb einzubringen oder auch selbst ein 
StartUp zu gründen. 

Unsere Wirtschaftsschule ist somit der ideale Ort, 
Grundlagen für eine spätere Selbstständigkeit zu 
legen. 

Wir verstehen uns daher auch als Gründerschule, 
die das solide kaufmännische Fächerangebot der 
Wirtschaftsschule für sich nutzt.

GRÜNDERSCHULE

Unternehmerisches Handeln ist ein zentraler Be-
standteil unseres Schulkonzepts und unseres Ver-
ständnisses von Wirtschaft. Von Beginn an ermu-
tigen wir unsere Schülerinnen und Schüler dazu, 
Chancen zu erkennen, sich selbst etwas zuzutrauen 
und Dinge neu zu denken. Dabei arbeiten sie im 
Rahmen verschiedener international renommierter 
Programme und Projekte wie “YouthStart” (7./8. 
Klasse), “NFTE” (9./10. Klasse) sowie “Wirtschafts.
Forscher!” (Abschlussklassen).  

Auch unsere Schülerfi rma entstammt dem NFTE-
Programm: Schülerinnen und Schüler der 7. und 
8. Klasse arbeiten wöchentlich im Rahmen der vier 
Projektstunden in unserer Schülerfi rma mit. Hier 
lernen sie im Laufe eines Schuljahres sämtliche Ab-

teilungen kennen und übernehmen die Verantwor-
tung in der Buchhaltung, dem Marketing oder dem 
Personalwesen.  
Damit erleben unsere Schüler „Unternehmertum 
zum Anfassen“ und ist zugleich für sie eine idea-
le Ergänzung zu ihrem Leitfach BSK (Betriebswirt-
schaftliche Steuerung und Kontrolle).

Die hierfür erforderliche Zeit steht im Rahmen un-
serer Ganztagsschule zur Verfügung. Für die er-
folgreiche Teilnahme erhalten unsere Schülerinnen 
und Schüler Zertifi kate, mit denen sie auf dem Ar-
beitsmarkt gegenüber anderen hervorstechen. 



Unsere Schulsozialarbeit ist ein wichtiger Faktor 
für die Stärkung und Festigung der Schulgemein-
schaft. Unsere Schüler können sich bei großen und 
kleinen Sorgen an unsere Mitarbeiterin wenden. 

Aus ihrer neutralen Position heraus kann die Schul-
sozialarbeit vermittelnd, moderierend oder bera-
tend tätig werden. 

Zusätzlich werden in den Eingangsklassen Work-
shops durchgeführt, wie zum Beispiel: 

• Selbstbehauptung, Konfl iktlösung & Teambildung 
• Suchtprävention 
• Sozialkompetenz

Durch die enge Zusammenarbeit unserer Schulso-
zialarbeit mit Schülern, Eltern, Lehrern, gegebe-
nenfalls auch Betreuern, Ärzten oder Therapeuten 
konnten wir in der Vergangenheit etlichen Kindern 
und Jugendlichen mit Schulängsten oder einem er-
höhten Bedarf an Unterstützung helfen, einen Ab-
schluss zu erreichen. 

SABEL WIRTSCHAFTSSCHULE 
MÜNCHEN
EIN FUNDAMENT FÜRS LEBEN 

UNTERSTÜTZUNG DURCH DIE SCHULSOZIALARBEIT 

Die Wirtschaftsschule führt zum bundesweit anerkannten mittleren Schulabschluss. Dieser Abschluss ist 
Grundlage für die berufl iche Karriere unserer Schüler. 

NACH DEM WIRTSCHAFTSSCHULABSCHLUSS 

WIRTSCHAFTSSCHULE
Mittlerer Schulabschluss

BERUFSAUS-
BILDUNG

im Betrieb oder an
der Berufsfach-
schule (optional: 

Fachabitur)

BERUFSABSCHLUSS

BERUFSTÄTIGKEIT

FACHOBER-
SCHULE

BERUFSOBERSCHULEFACHABITUR

STUDIUM

Heinz Rösner
Schulleiter

E-Mail: heinz.roesner@sabel.com

Je nach Eingangsklasse (5 bis 8 bzw. 10) führen wir die Schülerinnen und Schüler in zwei bis sechs Jahren 
zum Mittleren Schulabschluss. Bei einem Schulwechsel aus einer anderen Wirtschaftsschule ist die Aufnahme 
auch in den Jahrgangsstufen 9, 10 oder 11 möglich. In Einzelfällen kann der Einstieg sogar im laufenden 
Schuljahr ermöglicht werden.

Kosten:

Für unsere Ganztagsklassen beträgt das Schulgeld in allen Jahrgangsstufen 399 € pro Monat. Beim Besuch 
der zweistufi gen Wirtschaftsschule ohne Ganztagsschule beläuft sich das Schulgeld pro Monat auf 289 €. 
Im Schulgeld sind keine Lernmittel oder Verpfl egung enthalten. 

Bei der Anmeldung fällt eine einmalige Einschreibgebühr von 100 € an.

ANMELDUNG & KOSTEN

IHRE ANSPRECHPARTNER: 
SCHULLEITUNG & SEKRETARIAT

Fabian Baum  
Stellvertretender Schulleiter

E-Mail: fabian.baum@sabel.com

Christine Vercelot  
Sekretariat
Telefon: 089 539805-111
E-Mail: wirtschaftsschule@sabel.com 
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